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ALTENZENTRUM CRONENBERG – 
WIR SIND MIT UNSEREN ANGEBOTEN FÜR SIE DA.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum von
Cronenberg. Wir bieten Ihnen eine Vielfalt an Hilfen – 
ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

· Servicewohnen
·  Stationäre Pflege 
·  Tagespflege

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de
www.altenhilfe-wuppertal.de
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+++ HEUTE +++ 
Fr., 3. Juni., ab 20 Uhr

Schlagerparty Vol. 5
mit Hits der letzten 30 Jahre

Eintritt frei!

Keine Chance gehabt, sie aber genutzt
Rottsiepen. 50 Bewerbungen hat-
te Ali Yildiz geschrieben, obwohl
er einen Hauptschulabschluss in
der Tasche hat, sah es nicht gut aus
für die Zukunft des Oberbarmers.
Weil er einen Sprachfehler hat,
zog er sich schon in der Schule zu-
rück – nicht die besten Referen-
zen. Rund ein Jahr später geht’s
dem heute 21-Jährigen nach eige-
nen Angaben super: Ali Yildiz ab-
solviert eine Ausbildung zum
Fachlageristen beim Hammer-
Weltmeister Picard in Rottsiepen –
die Kollegen sind nett, die Arbeit
macht Spaß, „alles ist super“, freut
sich der 21-Jährige.
Ali Yildiz hatte eigentliche keine

Chance, aber er nutzte sie. Mög-
lich macht das ein neues Instru-
ment der Berufsförderung der
Bundesagentur für Arbeit: „Assis-
tierte Ausbildung“, kurz „AsA“,
heißt es, seit Sommer 2015 werden
dabei junge Menschen mit Förder-
bedarf zunächst umfassend auf ei-
ne berufliche Ausbildung vorberei-
tet und nach der Vermittlung auch
während der Lehrzeit weiter be-
gleitet und unterstützt.

Das überzeugte die Firma Picard:
Wie Geschäftsführer Frank Simon
betonte, kann sich das fast 160
Jahre alte Familienunternehmen,
das in Sachen Profi-Hämmer Welt-
marktführer ist, seine Azubis aus
einer Vielzahl von Bewerbern aus-
suchen: „Ohne dieses Programm
hätte Herr Yildiz bei uns nie eine
Chance gehabt – das ist Fakt“, un-
terstreicht der Picard-Chef: „Fakt
ist aber auch: Er hat seine Chance
genutzt, er hat uns überzeugt.“

Ali Yildiz‘ Chance, das war ein
Praktikum im vergangenen Jahr.

Laura Bischkopf, Ausbildungsak-
quisiteurin der Wuppertaler Ar-
beitsagentur, hatte bei Picard ange-
klopft und das neue „AsA“-Pro-
gramm vorgestellt. Dass die Ar-
beitsagentur sowie der „Internatio-
nale Bund“ (IB), der die „AsA“-
Teilnehmer in Wuppertal begleitet,
dem Auszubildenden und auch der
Firma während der Ausbildung zur
Seite stehen, überzeugte den Pi-
card-Chef: „Wir sehen das auch
als unsere gesellschaftliche Aufga-
be“, so Frank Simon.
Nachdem sich Ali Yildiz im Prak-

tikum bewährt hatte, begann er im

letzten Sommer seine Lehre. Nicht
zuletzt, weil IB-Lehrer Udo Sie-
ben wöchentlich neben der Ausbil-
dung mit Ali Yildiz den Berufs-
schulstoff „paukt“ und den 21-Jäh-
rigen auf die Prüfungen vorberei-
tet, ist der „Problemfall“ innerhalb
eines Jahres zu einem Musterbei-
spiel geworden.

Picard-Geschäftsführer Frank Si-
mon befindet jedenfalls, dass sein
Auszubildender sich positiv verän-
dert habe: Er sei deutlich lockerer
geworden, habe an Selbstvertrauen
und Leistungswillen gewonnen.
„Er hat einen guten Start hinge-

legt“, attestiert auch Dietmar Vim-
pel, als Picard-Versandleiter der
Vorgesetzte von Ali Yildiz: „Schu-
lische Probleme existieren nicht
mehr – und die fachliche Kompe-
tenz lässt auch nichts zu wünschen
übrig.“ „Wir sind mit dem neuen
Instrument sehr zufrieden und
wollen es etablieren“, stieß Johan-
nes Vogel, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Ar-
beit Wuppertal, ins selbe Horn.

Zugleich warb Vogel bei den Un-
ternehmen beider Städte um Of-
fenheit für das „AsA“-Programm:
„Wir glauben daran – Ali Yildiz
gibt dem Erfolg ein Gesicht.“ Vor
dem Hintergrund, dass im vergan-
genen Jahr 1.000 Bewerber im
Städtedreieck ohne einen Ausbil-
dungsplatz blieben , aber auf der
anderen Seite auch 226 Plätze
nicht besetzt werden konnten,
warb der Arbeitsagentur-Leiter da-
rum, das Instrument zu nutzen.

Übrigens: Im Sommer wird ein
weiterer „AsA“-Teilnehmer seine
Ausbildung in Rottsiepen begin-
nen – auch dieser konnte die Firma
Picard von seinen „Qualitäten auf
den zweiten Blick“ überzeugen…

Im Rahmen des Förderprogramms 
„Assistierte Ausbildung“ fand Ali Yildiz 

eine Lehrstelle beim Hammer-„Weltmeister“ 
Picard – Firma und Azubi sind zufrieden.

Picard-Chef Frank Simon (re.) und Ali Yildiz (vo. li.) mit Arbeits-
agentur-Vorstand Johannes Vogel (2.v.l.), Versandleiter Dietmar
Vimpel und Thomas Reese (IB, mi.) sowie Laura Bischkopf.

Sowohl Unternehmen, die eine
Praktikums- oder Ausbildungs-

stelle bereitstellen können, als
auch junge Menschen, die keine
Lehrstelle finden, können sich bei
Laura Bischkopf von der Arbeits-
agentur unter Telefon 08 00-455
55 20 melden. Udo Sieben vom
Internationalen Bund ist unter Te-
lefon 495 95-108 erreichbar. 

„AsA“-Kontakt

Helios Wichtige Infos
über Endometriose
Wuppertal.Wenn Frauen während
ihrer Regelblutung von heftigen
Schmerzen geplagt werden, den-
ken die wenigsten an eine ernst-
hafte Erkrankung. Doch starke
Unterleibsschmerzen sind nicht
normal: Sie müssen laut Prof. Dr.
med. Markus Fleisch, Chefarzt der
Frauenklinik am Helios-Universi-
tätsklinikum Wuppertal, in jedem
Fall gynäkologisch abgeklärt wer-
den. „Denn in 70 bis 80 Prozent al-
ler Fälle ist eine Endometriose Ur-
sache für Schmerzen bei der Re-

gel“, erklärt der Experte. Jede
zehnte Frau in der Republik ist be-
troffen, darunter auch viele junge
Frauen.

Um über das Thema aufzuklären,
bietet das Helios-Klinikum am 15.
Juni eine Infoveranstaltung an.
Experten informieren und stehen
ab 19 Uhr im Konferenzraum im
Torbogen an der Heusnerstraße 40
für Fragen zur Verfügung. Der
Eintritt ist frei.

Lebenshilfe Werner Hahn
zum Ehrenmitglied ernannt

Eine besondere Ehrung wurde Werner Hahn zuteil: Der frühere
Vorsitzende der Lebenshilfe Wuppertal wurde mit der Silbernen
Ehrennadel ausgezeichnet. Zudem ernannte die Mitgliederver-
sammlung Hahn zum Ehrenmitglied. „Sie haben die Verantwor-
tung als Erster Vorsitzender zu einem Zeitpunkt übernommen, als
die Reputation der Lebenshilfe Wuppertal in der Öffentlichkeit
stark gelitten hatte“, erinnerte Lebenshilfe-Vorsitzender Peter
Plenker in seiner Laudatio. „Ich weiß, wie engagiert und zielstre-
big Sie an der Erneuerung der Lebenshilfe Wuppertal mitgearbei-
tet haben“, dankte der Vorsitzende des 260 Mitglieder zählen-
den Trägervereins. Hahn schied 2010 aus dem Vorstand aus und
engagierte sich anschließend weiter ehrenamtlich im Verwal-
tungsrat der Werkstätten und Wohnstätten sowie im Beirat der
Sonnenschein Personenbeförderung.

„Auszeit“ Tag
der Handarbeit
Ortsmitte. Ein tolles Programm
hat „Auszeit in Cronenberg“ für
den „Tag der Handarbeit“ am 11.
Juni geplant: Drei verschiedene
Workshops werden an der Solin-
ger Straße 19 geboten: um 11 Uhr
„Häkeln für Kinder“, ab 13 Uhr
„Finnisches Papiergarn“ und ab 15
Uhr „Tunesisch Häkeln“. Um An-
meldung unter der Telefonnummer
94 60 36 71 wird gebeten.


